Versehentliches Speichern von Änderungen verhindern
Versionen: Access 97, 2000 und 2002/XP

Wenn Sie in Access einen Datensatz ändern und dann über die Navigationselemente, die Tastatur oder das Menü auf einen anderen Datensatz wechseln, speichert Access die Änderungen automatisch ohne Rückfrage. Haben Sie beispielsweise Änderungen begonnen, aber noch nicht abgeschlossen oder aus Versehen in einem markierten Feld die Leertaste gedrückt, wird ein halbfertiger Datensatz gespeichert. Eine eigene Sicherheitsabfrage "Änderungen an diesem Datensatz speichern?" mit der Möglichkeit, die Speicherung gegebenenfalls abbrechen zu können, lässt sich jedoch relativ einfach in ein Formular einbauen.

Basis der Lösung ist die Ereignisprozedur "Vor Aktualisierung" und die Methode "Undo" eines Formulars. Vor einem Wechsel des Datensatzes ruft Access die Ereignisprozedur "Vor Aktualisierung" des Formulars auf, wenn mindestens ein Feld im Formular geändert wurde. Diese Ereignisprozedur verfügt über den Parameter "Cancel". Wird dieser Parameter auf "True" gesetzt, bricht Access den Speichervorgang ab und wechselt den Datensatz nicht. Auf diesem Weg lässt sich also mit einer entsprechenden Sicherheitsabfrage bereits ein wenig Sicherheit in die Datenbank bringen. Soll der Datensatz nicht gespeichert werden, müsste allerdings die Sicherheitsabfrage erst einmal mit einem Klick auf die Schaltfläche Nein beantwortet und dann erneut in die Navigationselemente geklickt werden, um den Datensatz zu wechseln. Hier kommt nun die Methode "Undo" des Formulars zum Einsatz: Wird diese Methode aufgerufen, nimmt Access alle Änderungen am Datensatz ohne Auswirkungen auf andere anstehende Aktionen zurück. Sie können also eine Sicherheitsabfrage anzeigen lassen und bei einem Klick auf Nein einfach ein "Undo" ausführen. Access speichert dann keine Änderungen, wechselt aber trotzdem wie gewünscht den Datensatz.

Auf dieser Basis lässt sich nun eine Sicherheitsabfrage "Änderungen an diesem Datensatz speichern?" mit den Schaltflächen Ja, Nein und Abbrechen realisieren: Bei einem Klick auf die Schaltfläche Ja, wird die Änderung gespeichert und dann zum gewünschten Datensatz gewechselt. Bei einem Klick auf Nein, werden alle Änderungen verworfen und es erfolgt der Wechsel zum gewünschten Datensatz. Ein Klick auf Abbrechen verwirft die Änderungen nicht und wechselt auch nicht den Datensatz. Der Datensatz bleibt angezeigt, Sie können dann die Änderungen prüfen und gegebenenfalls korrigieren.

Um eine solche Lösung in Ihre Datenbanken bzw. Formulare einzubauen, benötigen Sie eine Ereignisprozedur "Vor Aktualisierung":

1. Öffnen Sie das betreffende Formular im Entwurfsmodus.

2. Wählen Sie das Menü Ansicht-Eigenschaften an.

3. Stellen Sie die Eigenschaft "Vor Aktualisierung" auf "[Ereignisprozedur]".

4. Klicken Sie auf die Schaltfläche mit den drei Punkten, um den VBA-Editor zu öffnen.

5. Geben Sie hier die folgenden Anweisungen ein:

Private Sub Form_BeforeUpdate(Cancel As Integer)
  Dim strMsg As String, intTaste As Integer

  strMsg = "Änderungen an diesem Datensatz speichern?"
  intTaste = MsgBox(strMsg, vbYesNoCancel, "Speichern?")

  Select Case intTaste
    Case vbYes 'Ja
      'Weiter ohne Aktion
    Case vbNo 'Nein
      Me.Undo
    Case Else 'Abbrechen
      Cancel = True
  End Select

End Sub
· Schließen Sie den VBA-Editor wieder bzw. verlassen Sie die VBA-Entwicklungsumgebung und lassen Sie das Formular testweise anzeigen.

Wenn nun eine Änderung im aktuellen Datensatz vorgenommen wurde, ruft Access die oben gezeigte Ereignisprozedur auf. Hier wird eine Sicherheitsabfrage angezeigt, deren Ergebnis die Select-Case-Konstruktion wie folgt auswertet:

Case vbYes 'Ja
'Weiter ohne Aktion

Wenn auf Ja geklickt wurde, sind keine weiteren Aktionen notwendig. "Cancel" steht voreingestellt auf "False" - Access bricht das Speichern also nicht ab und wechselt nach dem Speichern auf den gewünschten Datensatz.

Case vbNo 'Nein
Me.Undo

Wurde auf Nein geklickt, wird die Methode "Undo" des Formulars aufgerufen. Dadurch werden alle Änderungen zurückgenommen. "Cancel" bleibt auf "False" stehen - da es nichts mehr zu speichern gibt, muss der Vorgang auch nicht abgebrochen werden. Access wechselt ohne Speicherung zum gewünschten Datensatz.

Case Else 'Abbrechen
Cancel = True

Bei einem Klick auf Abbrechen wird "Cancel" auf "True" gesetzt - Access speichert die Änderungen nicht und kehrt zum aktuellen Datensatz zurück, ein Wechsel des Datensatzes unterbleibt in diesem Fall.
